
VKIB 
Vereinigung 
Kommunaler 
Interessensvertreter von Menschen mit 
Behinderung in Bayern e.V. 

Aktion
 Barrierefreie Bahnhöfe

 in Bayern

2006
Hauptbahnhof Ingolstadt Seite 1

Hauptbahnhof Ingolstadt
Anschrift:

Bahnhofstraße 8
85051 Ingolstadt

Kreisfreie Stadt Ingolstadt

AnsprechpartnerIn Bahnhof:
Herr  Scheiblecher
Bahnhofsmanagement

06.10.2006Datum der Erhebung:

DatenerheberIn:
Eichenseer Michael

Am Bahnhof verkehren:
Fernzüge:
Regionalzüge:
S-Bahn:
U-Bahn:

Bahnsteige und Service:
Anzahl der Bahnsteige: 4
Alle Bahnsteige stufenlos erreichbar:

Alle Züge mit Einstiegshilfe oder 
anderer Hilfe rollstuhlzugänglich:

Einstiegshilfe vorhanden:
Servicepersonal für Einstiegshilfe:

Einstiegshilfe:
Einstiegshilfe vorhanden:
Servicepersonal für Einstiegshilfe:
Werktags: 5:20 bis 0:15 Uhr
Sonn- und feiertags: 5:20 bis 0:15 Uhr
Das Servicepersonal ist bahneigen.
Samstags ist das Servicepersonal nur von 5:20 bis 20:15 Uhr verfügbar.

Bahnhofsumfeld:

Behindertenparkplätze:

Busbahnhof vorhanden:
Straßenbahnhaltestelle vorhanden:
U- oder S-Bahn-Anschluss vorhanden:
Taxistand vorhanden:

Anzahl der Behindertenparkplätze: 6
Überdachung:
Entfernung in Meter: 50
Die Parklätze befinden sich im Parkhaus.

Behindertenparkplatz vorhanden:

Datenbankdesign und elektronische Aufbereitung von Herzogsägmühle, Europa-Projektbüro (www.equali.de).
Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und dem Europäischen Sozialfonds, Gemeinschaftsinitiative EQUAL.
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Bahnhofsgebäude:

Eingang:
Haupteingang stufenlos:
Anderer Eingang stufenlos:
Rampe vorhanden:
Neigung der Rampe in Prozent: 6
Lichte Breite der Tür in cm: 150
Automatiktüren vorhanden:
Glastüren kontrastreich:

Fahrkartenschalter:
Fahrkartenschalter vorhanden: Tresenhöhe in cm: 110
Fahrkartenautomat vorhanden:

Fahrgastinformationen:
Visuelle Fahrgastinformation:
Akustische Fahrgastinformation:
Taktile Leitstreifen vorhanden:

Behindertentoilette:
Behindertentoilette vorhanden:

Durchgehend geöffnet
Neu ab November 2006
Öffnungszeiten:

Ein Bahnhofsgebäude ist vorhanden.

Datenbankdesign und elektronische Aufbereitung von Herzogsägmühle, Europa-Projektbüro (www.equali.de).
Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und dem Europäischen Sozialfonds, Gemeinschaftsinitiative EQUAL.
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Bahnsteig 1

Bahnsteig über Rampe erreichbar: Neigung in Prozent: 20
Bahnsteig über Rolltreppe erreichbar:
Bahnsteig über Treppe erreichbar:
Beidseitiger Handlauf an Treppe:

Stufenlos erreichbar

Aufzug vorhanden:
Lichte Breite der Aufzugstüren in cm:
Waagerechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Senkrechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Entfernung des Bedienfeldes von der Ecke des Aufzugs in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Breite in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Länge in cm:

Witterungsschutz:
Sitzgelegenheit im Witterungsschutz:
Sitzplatzaussparung für Rollstühle:

Taktile Leitstreifen:
Taktile Aufmerksamkeitsfelder:

Visuelle Fahrgastinformation:
Akustische Fahrgastinformation:

Bahnhofsnamensschild vorhanden:

Zugang:

Aufzug:

Witterungsschutz:

Fahrgastinformation:

Bahnsteighöhe über Schienenoberkante in cm: 38

Fernzüge: Regionalzüge: S-Bahn:

Gleis 1
An dem Bahnsteig verkehren:

Datenbankdesign und elektronische Aufbereitung von Herzogsägmühle, Europa-Projektbüro (www.equali.de).
Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und dem Europäischen Sozialfonds, Gemeinschaftsinitiative EQUAL.
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Bahnsteig 2

Bahnsteig über Rampe erreichbar: Neigung in Prozent: 20
Bahnsteig über Rolltreppe erreichbar:
Bahnsteig über Treppe erreichbar:
Beidseitiger Handlauf an Treppe:

Es müssen die Gleise überquert werden.

Aufzug vorhanden:
Lichte Breite der Aufzugstüren in cm:
Waagerechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Senkrechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Entfernung des Bedienfeldes von der Ecke des Aufzugs in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Breite in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Länge in cm:

Witterungsschutz:
Sitzgelegenheit im Witterungsschutz:
Sitzplatzaussparung für Rollstühle:

Taktile Leitstreifen:
Taktile Aufmerksamkeitsfelder:

Visuelle Fahrgastinformation:
Akustische Fahrgastinformation:

Bahnhofsnamensschild vorhanden:

Zugang:

Aufzug:

Witterungsschutz:

Fahrgastinformation:

Bahnsteighöhe über Schienenoberkante in cm: 76

Fernzüge: Regionalzüge: S-Bahn:

Gleis 2 und 3
An dem Bahnsteig verkehren:

Datenbankdesign und elektronische Aufbereitung von Herzogsägmühle, Europa-Projektbüro (www.equali.de).
Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und dem Europäischen Sozialfonds, Gemeinschaftsinitiative EQUAL.
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Bahnsteig 3

Bahnsteig über Rampe erreichbar: Neigung in Prozent: 20
Bahnsteig über Rolltreppe erreichbar:
Bahnsteig über Treppe erreichbar:
Beidseitiger Handlauf an Treppe:

Es müssen die Gleise überquert werden.

Aufzug vorhanden:
Lichte Breite der Aufzugstüren in cm:
Waagerechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Senkrechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Entfernung des Bedienfeldes von der Ecke des Aufzugs in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Breite in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Länge in cm:

Witterungsschutz:
Sitzgelegenheit im Witterungsschutz:
Sitzplatzaussparung für Rollstühle:

Taktile Leitstreifen:
Taktile Aufmerksamkeitsfelder:

Visuelle Fahrgastinformation:
Akustische Fahrgastinformation:

Bahnhofsnamensschild vorhanden:

Zugang:

Aufzug:

Witterungsschutz:

Fahrgastinformation:

Bahnsteighöhe über Schienenoberkante in cm: 76

Fernzüge: Regionalzüge: S-Bahn:

Gleis 4 und 5
An dem Bahnsteig verkehren:

Datenbankdesign und elektronische Aufbereitung von Herzogsägmühle, Europa-Projektbüro (www.equali.de).
Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und dem Europäischen Sozialfonds, Gemeinschaftsinitiative EQUAL.
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Bahnsteig 4

Bahnsteig über Rampe erreichbar: Neigung in Prozent: 20
Bahnsteig über Rolltreppe erreichbar:
Bahnsteig über Treppe erreichbar:
Beidseitiger Handlauf an Treppe:

Es müssen die Gleise überquert werden.

Aufzug vorhanden:
Lichte Breite der Aufzugstüren in cm:
Waagerechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Senkrechtes Bedienfeld für Aufzug: Höhe in cm:
Entfernung des Bedienfeldes von der Ecke des Aufzugs in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Breite in cm:
Bewegungsfläche des Aufzugs Länge in cm:

Witterungsschutz:
Sitzgelegenheit im Witterungsschutz:
Sitzplatzaussparung für Rollstühle:

Taktile Leitstreifen:
Taktile Aufmerksamkeitsfelder:

Visuelle Fahrgastinformation:
Akustische Fahrgastinformation:

Bahnhofsnamensschild vorhanden:

Zugang:

Aufzug:

Witterungsschutz:

Fahrgastinformation:

Bahnsteighöhe über Schienenoberkante in cm: 76

Fernzüge: Regionalzüge: S-Bahn:

Gleis 6 und 7
An dem Bahnsteig verkehren:

Datenbankdesign und elektronische Aufbereitung von Herzogsägmühle, Europa-Projektbüro (www.equali.de).
Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und dem Europäischen Sozialfonds, Gemeinschaftsinitiative EQUAL.


